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knb.  An  einer  öffenflichen 'Feier  im
Rathaus  hat  die  Alben3 `Einstein-Ge-
sel]schaft dem englischen Forscher SirtHemamBondidieEinstein-Mdail]e

Le:Ehveonit:rrgäE£t:E:ieättE:i,:rie:L.
VortragüberdieneustenForschungen
am Cem in Genf, an denen die Bemer
Hochsthule beteüigt ist.
Ein]eitend berichtete der Präsident der

p%enfii¥bhäi,e:g:jr:#i:i.ssr:at:igTgoFtgri:
t Hermam Bon,di. Dieser hatte im Zwei-
ten Weltkrieg an dei Radar-Forschung
g`earbeitet, war dann Professor für Ma-,
thematik geworden und hatte zeitweüig

:o;:ss:gu:;c?:tt:=?:?:#:;er¥L:ä:eaft=:
Kst¥ri¥MF:äcEgerfü¥e:gäbeBbo#bEi:
chenden Beiträge zur Theorie der Gravi-
tationsweuen und Zur Kosmoloäe, für

ää;fo:imo£::d:r:i?:i#lise:fgn-zgisg!
in eihflussreicher Position für die Erhäl-

g:¥:celi¥jr;e:¥¥¥hf=ifE¥ffdigF:i:
der Wahl seiner Fofschungsgebiete be-
einflüsst hätten.
Prof. Dr. 8. Hahn von der Universität

PuecE,äästeL¥|¥ug|F,:ng:iwi:t:äenv±r:
tuellen Stand der Forschungen aüf dem

:;:äe€::.¥e;:±we:FeunnegsE¥:sf:äu::Oo

n¥e::S£rHEe:taeE.¥oenqti¥äda>usgeze£ch.

gen im Genfer Cem scheinen die von

Foi:?:r:ee:fFgg,hävä::d:e,srg:i#:n:ffi¥j:!:
der «schwachen Wechselwrikung» zwi-
schen   den   Elementartefichen   ausge-
tauscht werden.
Fine  andere  Wechselbeziehung  wurdevon Dr. Flü6kiger angesprodhen, als er
namens  der  Einstein-Gesenschaft  der
UniversitätZürichzuderen150jährigem
Bestehen gratufierte.

Puaf:eiporc°k%£ffircrkdaei:¥m¥k¥::
Mozart und Schubert, vorgetragen vom `
Carmina-Trio der Menuhin Music Aca-
demy Gstaad.


